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1 .  E d i t o r i a l

Obwohl auch im Vereinsjahr 2008/2009 
einige Veranstaltungen mit Bezug zur 
Vakuumtechnik stattfanden, und relativ 
zum Zeitpunkt der Abfassung dieses 
Editorials stattfinden werden, war das Jahr 
2009 doch gekennzeichnet von den 
Vorbereitungen für die IVC 18 in Peking 
und für die EVC 11. Die IVC 18, welche 
den Schlußpunkt des IUVSTA Trienniums 
2007 - 2010 setzt, wird vom 23. - 27. 
August 2010 in Peking, die EVC 11 vom 
20. - 24. September 2010 in Salamanca 
stattfinden. Bei beiden Ereignissen sind 
Mitglieder der ÖGV in den Programme 
Committees vertreten und haben damit die 
Möglichkeit, die Auswahl von Plenary und 
Invited Speakers zu beeinflussen.  
 
Doch nun zum Rückblick auf das 
Vereinsjahr 2008/2009: Vom 17. bis 20. 
November 2008 fand in Ghent die ICTF14 
statt, welche mit ca. 300 Besuchern das 
Veranstaltungszentrum der Universität 
Ghent vollständig ausfüllte. Die Qualität 
der Vorträge und Präsentationen war 
hervorragend. Als besonders erfreulich 
kann vermerkt werden, dass Prof. Christian 
Teichert von der Montanuniversität 
Leoben und Vertreter der Nanoscience 

Division der IUVSTA den Preis für den 
besten Vortrag erhielt.  
 
Ein weiterer wichtiger Punkt im 
Jahresablauf war das IUVSTA Highlight 
Seminar in Kombination mit dem ECM 
106 in Urbana Champaign, Illinois USA. 
Diesem ist eine der Titelgeschichten in 
dieser Ausgabe gewidmet.  
 
Weiters wird in Wien im November 2009 
das 60. IUVSTA Workshop LESS 2009 
"Low Energy Spectroscopy & 
Simulations" durchgeführt, welches von 
der Applied Surface Science Division 
zusammen mit dem Verein der Freunde der 
Festkörperphysik und -chemie organisiert 
wird. Hier wird die Brücke von der 
angewandten Oberflächenanalytik zur 
Festkörperanalytik geschlagen. Auch zu 
dieser Veranstaltung, welche mit 
Sicherheit auch Synergien mit der ÖGV 
und ihren Mitgliedern entwickeln kann, 
findet sich ein Beitrag in dieser Ausgabe 
des Mitteilungsblattes. 
 
Damit wünsche ich viel Vergnügen bei der 
Lektüre,  
 

Christoph Eisenmenger-Sittner 
(Aktuar) 
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2 .  I U V S T A  E C M 1 0 6 / H i g h l i g h t  S e m i n a r  

 
 

Campus der University of Illinois 
 
Das 106. Executive Council Meeting der 
IUVSTA fand diesmal vom 17. - 19. April 
2009 an der University of Illinois, Urbana 
USA statt. Da dieses ECM auch die Mitte 
des IUVSTA Trienniums 2007 - 2010 
markierte, fand anschliessend an das ECM 
106 das IUVSTA Highlight Seminar statt, 
in dem die wissenschaftlichen Höhepunkte 
des bisherigen Trienniums präsentiert 
wurden.  
 

Beide Veranstaltungen zeichneten sich 
durch die hervorragende Organisation 
unter der Leitung von David Ruzic, 
Chairman der Plasma Science and 
Technology Division, aus.  
 

Im ECM 106 wurden wichtige 
Weichenstellungen für die IVC 18 
vorgenommen, insbesondere was die 
Vorgangsweise zur Bildung der 
International Programme Committees der 
IVC 18 betrifft. Weiters wurden 
verschiedene Workshop Proposals 
diskutiert. Unter anderem wurde das 60. 
IUVSTA Workshop LESS 2009 "Low 
Energy Spectroscopy & Simulations", 
welches unter der Federführung von 
P. Schattschneider und W. S. M. Werner 
im November in Wien stattfinden wird, 
genehmigt.  
 

Leider bleibt auch die IUVSTA nicht von 
der Wirtschaftskrise verschont, sodass in 
diesem Triennium zwei Workshops 

weniger als geplant unterstützt werden 
können.  
 

Beim anschliessenden Highlights Seminar 
am 20. und 21. April 2009 präsentierten 
die Division Chairpersons ihre 
Forschungsschwerpunkte im abgelaufenen 
Teil des Trienniums. Diese Reihe 
exzellenter Vorträge wurde ergänzt durch 
Posterpräsentationen des Midwest Student 
Chapter der AVS, welche sich durch eine 
sehr hohe Qualität auszeichneten. Das 
Seminar war mit ca. 50 Teilnehmern gut 
besucht und wurde unter tatkräftiger 
Untersützung der Studierenden des 
Midwest Student Chapter hervorragend 
organisiert. 
 

Abgerundet wurde das Programm durch 
eine Führung durch die Laborbereiche der 
University of Illinois, wo die, besonders 
für Oberflächenphysiker interessante, 
Möglichkeit bestand, das Laboratorium 
von Gert Ehrlich zu besuchen.  
 

Natürlich kam auch die soziale 
Komponente nicht zu kurz, die in einem 
von David Ruzic privat organisiertem 
Feuerwerk ihren Höhepunkt fand.  
 

In jeder Hinsicht waren damit die beiden 
Veranstaltungen ein voller Erfolg, sodass 
die Teilnehmer Urbana um viele Eindrücke 
bereichert verlassen konnten.  
 

 
 

Abflug von Chicago O'Hare  
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3 .  L E S S  -  H a u s  d e r  F o r s c h u n g  W i e n  
 
 
 
 
 

 
 

Haus der Forschung, Wien 
 

Im November 2009 findet im Haus der 
Forschung in Wien der 60. IUVSTA 
Workshop LESS 2009, "Low Energy 
Spectroscopy & Simulations" statt. Die 
Veranstalter, Prof. Peter Schattschneider 
vom Institut für Festkörperphysik sowie 
Prof. Wolfgang Werner vom Institut für 
Angewandte Physik, beide TU Wien, 
rechnen mit etwa 60 Teilnehmern. 
 

Ziel dieser Veranstaltung ist es, 
experimentelle Methoden der angewandten 
Oberflächenanalytik, der analytischen 
Transmissionselektronenmikroskopie, der 
optischen Spektroskopie sowie 
theoretische Simulationsmethoden der 
Festkörperspektroskopie zusammenzu-
führen. Der Fokus des Workshops liegt auf 
der experimentellen und theoretischen 
Charakterisierung der dielektrischen 
Eigenschaften von Nanostrukturen. Dazu 
dienen spektroskopische Methoden wie 
z. B. Reflection Electron Energy Loss 
Spectroscopy (REELS), Transmission 
Valence EELS und Röntgenabsorption (X-
ray absorption). Naturgemäß bedienen sich 
die benötigten experimentellen Aufbauten 
der Vakuumtechnik, womit auch die 
Verbindung zur ÖGV gegeben ist. 
 

Als theoretischer Ansatz zur Berechnung 
der Spektren dient einerseits die Bethe- 
 
 

 
 
Salpeter-Gleichung sowie die zeit-
abhängige Dichtefunktionaltheorie.  
 

Prof. Peter Schattschneider ist einer der 
Initiatoren der Universitären Service-
einrichtung für Transmissionselektronen-
mikroskopie (USTEM) der TU Wien und 
ein international anerkannter Experte für 
Energieverlustspektroskopie. Gemeinsam 
mit seinem Co-Organisator, Prof. 
Wolfgang Werner, dessen Forschungs-
schwerpunkt auf der Elektronenspektros-
kopie an Oberflächen unter schleifendem 
Einfall liegt, wird somit ein grosser 
Bereich der physikalisch und technisch 
relevanten elektronenspektroskopischen 
Methoden abgedeckt.  
 

Wie für alle IUVSTA Workshops ist die 
Teilnehmerzahl beschränkt, um einen 
intensiven Austausch wissenschaftlicher 
Informationen im Rahmen von ausführ-
lichen Diskussionen zu ermöglichen. Dazu 
bietet das neu errichtete Haus der 
Forschung in Wien (siehe einleitende 
Abbildung), in dem auch der Fonds zur 
Förderung der Wissenschaftlichen 
Forschung (FWF) untergebracht ist, den 
entsprechenden Rahmen. 
 

Die dort vorhandene Infrastruktur ist 
insbesondere für Veranstaltungen dieser 
Größenordnung sehr gut geeignet und 
ermöglicht die direkte Interaktion der 
Teilnehmer in einer zwar Stadtzentrums-
nahen, aber doch ruhigen Lage.  
 

Mit dieser Veranstaltung soll auch ein 
Konnex der ÖGV zum Verein der Freunde 
der Festkörperphysik und -chemie 
geschaffen werden, der an der Organisa-
tion des Ereignisses maßgeblich beteiligt 
ist. In einer Zeit, in der physikalische 
Forschung immer interdisziplinärer wird, 
bleibt zu hoffen, dass dieses Konzept 
erfolgreich ist.  
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4 .  B e r i c h t  G e n e r a l v e r s a m m l u n g  2 0 0 8  
 
Zeit: 05. Dezember 2008, 14:00 Uhr 
Ort: Technische Universität Wien  

Institut für Allgemeine Physik 
 Besprechungsraum, Turm C, 5.OG 
 1040 Wien, Wiedner Hauptstr. 8-10 
 
Tagesordnung: 
 

1. Eröffnung und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit 

2. Genehmigung des Protokolls der GV 
von 2007 

3. Bericht des Präsidenten über das 
vergangene Jahr 

4. Bericht der IUVSTA-Vertreter 
5. Bericht des Quästors 
6. Stellungnahme der Rechnungsprüfer 
7. Entlastung des Vorstandes 
8. Allfälliges 
 
TOP 1: 
 

Um 14:00 Uhr sind weniger als 1/3 der 
Mitglieder anwesend und der Beginn der 
Generalversammlung wird um 30 Minuten 
verschoben. Danach eröffnet Prof. 
C. Mitterer als Vorsitzender die Sitzung 
und stellt statutengemäß die 
Beschlussfähigkeit fest.  
Anwesend sind: H. Störi, J. Laimer, 
R. Chabicovsky, A. Stahnisch, H. Bangert, 
G. Betz, M. Thierley, R. Schnitzer, 
M. Leisch, W. Fallmann, W. Pawlitschek, 
P. Varga, K. Schlögl, C. Eisenmenger-
Sittner, C. Mitterer und J. Mitterauer. 
 
TOP 2: 
 

Das Protokoll der GV 2007 wurde mit dem 
Mitteilungsblatt 2008 ausgesandt. Es sind 
keine Einwände eingelangt. Der 
Vorsitzende stellt den Antrag das Protokoll 
zu genehmigen. Der Antrag wird 
einstimmig angenommen. 
 
TOP 3: 
 

Bericht des Präsidenten über das 
abgelaufene Vereinsjahr: 

Die ÖGV erhielt eine Ermahnung durch 
die Bundespolizeidirektion Wien, Büro für 
Vereins-, Versammlungs- und 
Medienrechtsangelegenheiten, vom 
25.03.2008, bezüglich Nennung der ZVR-
Zahl (502959215) in ÖGV-Aussendungen.  
Weiters berichtet der Präsident C. Mitterer 
über seine Mitarbeit in der „Advanced 
Surface Engineering Division der AVS“. 
Die IUVSTA-Beitragsrechnung für das 
laufende Jahr wurde bezahlt.  
Reisekostenzuschüsse wurden im 
abgelaufenen Vereinsjahr nicht ausbezahlt. 
Um die Mittel der ÖGV besser anzulegen, 
wurden EUR 20.000.-- am 07.05.2008 vom 
täglich fälligen Sparbuch der ÖGV 
(Verzinsung 2% am 07.05.2008) auf ein 
für 15 Monate gebundenes Sparbuch mit 
4% Verzinsung transferiert. 
 

Weiters teilt der Präsident mit, dass Herr 
Jörg Ulrich Mack aus der ÖGV austritt.  
 

Mitgliederentwicklung: 
Im abgelaufenen Vereinsjahr gab es einen 
Eintritt und drei Austritte. Aktuell werden 
75 Mitglieder in Evidenz gehalten.  
Bis Juli 2009 haben insgesamt 59 
Mitglieder den Mitgliedsbeitrag für 2008 
bezahlt. 
Derzeit sind die email-Adressen von 71 
Mitgliedern bekannt. 
 
TOP 4: 
 

Prof. C. Eisenmenger-Sittner berichtet, 
dass immer noch Mittel für die 
Durchführung von IUVSTA-Workshops 
vorhanden sind. Weiters fordert er die bei 
der Generalversammlung anwesenden 
IUVSTA-Vertreter auf, Personen für das 
IPC der IVC 18 in Peking zu nominieren. 
Wenn Kollegen an einer Mitarbeit im 
Steering Committtee der IUVSTA für eine 
potentielle „Bio-Interfaces Division“ 
interessiert sind, sollte dies dem Scientific 
Director Mariano Anderle zur Kenntnis 
gebracht werden. 
Prof. P. Varga berichtet über die 
Aktivitäten der Surface Science Division: 



 Seite 6  
 

ÖGV Geschäftsstelle:   Institut für Angewandte Physik,   TU-Wien,   Wiedner Hauptstr. 8-10/134,    A-1040 Wien.  

 

Die SSD organisierte eine Summer School 
(Physics at the nanoscale) in der 
Tschechischen Republik und ein IUVSTA-
Workshop (Template Mediated Growth) in 
Österreich. Weiters war die Division in der 
Organisation der ECOSS 25 und der 
VASSCAA involviert. Bei der ECOSS ist 
der Trend feststellbar, dass IUVSTA-
Division Members keinen großen Einfluß 
auf die Gestaltung des 
Tagungsprogrammes mehr haben. 
Prof. M. Leisch berichtet über die 
Aktivitäten der Vacuum Science and 
Technology Division: Die Division ist 
verantwortlich für die Organisation der 
European Vacuum Conference (EVC), 
welche 2010 in Salamanca stattfinden 
wird. Weiterer wurde ein Workshop zum 
Thema "Vacuum Systems for Large Fusion 
Machines" genehmigt. Ein weiteres 
Workshop zum Thema 
„Massenspektrometrie“ ist geplant.  
Prof. C. Mitterer berichtet über die 
Aktivitäten der Surface Engineering 
Division: Personen für das IPC der IVC 18 
wurden nominiert, ein Workshop zum 
Thema „Nanostructured Surfaces“ ist 
zusammen mit der „Thin Film Division“ 
geplant.  
Prof. C. Eisenmenger-Sittner berichtet über 
die Aktivitäten der Thin Film Division: Die 
TFD organisierte zusammen mit der 
Surface Engineering Division ein 
Workshop zum Thema „High Power 
Impulse Magnetron Sputtering“ in Belgien. 
Auch die ICTF 14 wurde, ebenfalls in 
Belgien von der TFD organisiert. Beide 
Veranstaltungen fanden regen Zuspruch. 
Prof. C. Teichert berichtet schriftlich aus 
der Nanoscience Division: Die ICN+T 
2008 fand in Colorado statt. Auch bei 
dieser Konferenz war zu beobachten, dass 
IUVSTA-Vertreter nur einen geringen 
Einfluß auf das Tagungsprogramm hatten. 
Im Vergleich zu 2007 schien die 
Teilnehmerzahl an der Tagung 
zurückgegangen zu sein, was am jährlichen 
Rhythmus liegen könnte.  

Es waren keine Vertreter der Applied 
Surface Science Division, der Plasma 
Science Division und der Electronic 
Materials Division bei der 
Generalversammlung anwesend.  
 
TOP 5: 
 

Der Quästor DI R. Schnitzler berichtet 
über die Rechnungslegung 2007. 
Im Jahresabschluss stehen Ausgaben von 
€ 6.569,15 und Einnahmen von 
€ 7.028,08 gegenüber. Der Wert mit 
31. Dezember 2007 beträgt € 29.519,35. 
 
TOP 6: 
 

Die Rechnungsprüfer (Prof. G. Betz und 
Dr. H. Bangert) haben die Bücher in 
Ordnung befunden. Auf einhelligen 
Wunsch aller Teilnehmer an der 
Generalversammlung soll an dieser Stelle 
Frau Manuela Marik Dank für ihre 
sorgfältige Arbeit für die ÖGV (im 
speziellen für ihre vorbildliche 
Buchführung) ausgesprochen werden.  
 
TOP 7: 
 

Der Vorstand wurde auf Antrag von 
Prof. M. Leisch einstimmig entlastet. 
 
 
TOP 8: 
 

In einer email an den Präsidenten regt Prof. 
R. Dobrozemsky an, das Protokoll der 
Generalversammlung früher als bisher 
auszusenden. Es wird vereinbart, das 
Protokoll möglichst bald nach der 
Generalversammlung in elektronischer 
Form zu versenden und dann, wie bisher, 
in Hardcopy dem Mitteilungsblatt 
beizulegen. Weiters teilt Prof. R. 
Dobrozemsky mit, dass er sich, im Falle 
umfangreicherer Aktivitäten der ÖGV, 
vorstellen könne, den Mitgliedsbeitrag zu 
erhöhen. Der Präsident bittet die 
anwesenden Mitglieder um Vorschläge für 
solche Aktivitäten. Prof. P. Varga schlägt 
vor, dass man eventuell aktiv auf die 
Organisatoren von fachspezifischen 
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Tagungen und Workshops in Österreich 
zugehen sollte, um dort, wie bereits 
durchgeführt, Preise für „Best Poster“ oder 
„ausgezeichnete Vorträge junger 
Wissenschaftler“ zu finanzieren. Als erste 
solche Tagung bietet sich die vom 

Kompetenzzentrum ACCT organisierte 
Vienna NANO Tagung an.  
Weitere Vorschläge wurden nicht gemacht. 
Die Generalversammlung schließt um 
15:20 Uhr. 
 C. Eisenmenger-Sittner, Aktuar 

 
5 .  M i t g l i e d s b e i t r a g  2 0 0 9  
 

Der Mitgliedsbeitrag ist für 2009 
unverändert geblieben. Es gilt für: 
 

 Firmenmitglieder EUR  75,- 
 Institute EUR  30,- 
 Einzelmitglieder EUR  15,- 
 

Der Aussendung liegt ein Zahlschein bei. 

 

Das ÖGV Konto ist bei der BA Wien, 
Konto Nr.: 0064-31514/00, BLZ: 12000. 
Für Überweisungen innerhalb der EU: 
IBAN = AT19 1100 0006 4315 1400 
BIC = BKAUATWW 
Bei Überweisungen von außerhalb der EU 
wird gebeten, eine Überweisungsart zu 
wählen, bei der für die ÖGV keine 
zusätzlichen Spesen anfallen. 
 

6 .  M a x - A u w ä r t e r - P r e i s  2 0 1 0  
 
 

Die Max-Auwärter-Stiftung in Balzers 
Fürstentum Liechtenstein vergibt alle zwei 
Jahre statutengemäß den Max-Auwärter-
Preis an Studierende und jüngere 
Mitarbeiter/innen der Universitäten, 
Hochschulen und Fach-hochschulen, die 
auf den Gebieten der Oberflächenphysik, 
der Grenzflächen-chemie und der 
anorganischen sowie organischen dünnen 
Schichten eine besonders wichtige 

wissenschaftliche Arbeit als Alleinautor 
veröffentlicht haben. Nach dem Ableben 
von Prof. Hannspeter Winter hat Prof. 
Falko P. Netzer den Vorsitz des 
Preiskomitees übernommen. Die 
Ausschreibung des Preises mit der genauen 
Bewerbungsadresse sowie mit dem Ende 
der Bewerbungsfrist befindet sich auf der 
nächsten Seite. 
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MAX AUWÄRTER AWARD 2010 

 
 

 
The MAX AUWÄRTER AWARD for students and young researchers is offered bi-annually 

by the Max Auwärter Foundation in Balzers, Principality of Liechtenstein. It is open to 

university and research institution based scientists up to 35 years of age who have published 

significant work in the fields of surface physics, surface chemistry, or organic and inorganic 

thin films, as a single author. The award includes a certificate and a prize of 10.000.— EURO 

(ten thousand Euro). 
 

Applications or third party proposals for the MAX AUWÄRTER AWARD 2010 should be 

submitted with four copies of the publication to be considered and the CV of the proposed 

recipient describing her/his previous scientific activities by 30 April, 2010 to: 
 
O. Univ. Prof. Dr. Falko P. Netzer 

Institut für Physik, Oberflächen- und Grenzflächenphysik 

Karl-Franzens Universität Graz 

Universitätsplatz 5 

A-8010 GRAZ, Austria 

FAX: +43-316-380 9816 ; e-mail: falko.netzer@uni-graz.at 
 
A jury appointed by the Foundation Council will decide finally and indisputably about the 

awarding of the prize. 

 

 

7 .  M .  W .  W e l c h  S c h o l a r s h i p  
 

An dieser Stelle soll wieder an die 
Möglichkeit dieses Stipendiums erinnert 
werden. Genaue Unterlagen können von 
den IUVSTA-Webseiten geladen werden 
www.iuvsta.org (Bewerbungsfrist: 15. 
April 2010). 

 

(The IUVSTA annual international M.W. 
Welch Scholarship provides US $ 15,000 
for a suitable young postgraduate scientist 
for a 1 year research program of study in 
vacuum science and technology in an other 
country than his own.) 
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8 .  K o n f e r e n z e n  u n d  M e s s e n  2 0 1 0  
 

IVC 18, (18th International Vacuum Congress) 
Beijing/China, 23.-27. August 2009 
http://www.ivc18.com/en/index.h

tml 
 
 

EVC 11 (11th European Vacuum 
Conference) Salamanca/Spain 
20. - 24. September 2010 

 

ICMCTF 2010 (37th International 
Conference on Metallurgical Coatings and 
Thin Films) San Diego/USA, 
26.-30. April 2010 
http://www2.avs.org/conferences

/icmctf/ 
 

Weitere Details und andere Konferenzen 
werden auf der ÖGV homepage: 
www.iap.tuwien.ac.at/oegv 

und per e-mail bekanntgegeben. 
 

 
9 . K o n t a k t a d r e s s e n
 

Gewählter Vorstand der ÖGV für die 
Funktionsperiode 2006 / 2007: 

 
Präsident: Prof. Dr. Herbert Störi (TU Wien)  
   stoeri@iap.tuwien.ac.at 
Vizepräsident:  Prof. Dr. Christian Mitterer  
   (MU Leoben) 
   Christian.Mitterer@mu-leoben.at 
Aktuar:  Prof. Dr. Christoph Eisenmenger-Sittner  
  (TU Wien)  
   christoph.eisenmenger@ifp.tuwien.ac.at  
Quästor:  Dipl.-Ing. Reinhard Schnitzler 
   (Fa. Pfeiffer Vakuum GmbH)  
   reinhard.schnitzler@pfeiffer-vacuum.at 
Beisitzer:  Dr. Herwig Bangert (TU Wien)  
   bangert@ifp.tuwien.ac.at  
  Dr. Walter Gärtner (Fa. MIBA)  
   walter.gaertner@miba.com 
  Prof. Dr. Manfred Leisch (TU Graz)  
   m.leisch@tugraz.at 
  Ing. Andreas Stahnisch  
   (Fa. L+H Vakuumtechnik GmbH)  
  Dipl.-Ing. Karl Schlögl (Fa. VST)  
 
Rechnungsprüfer:  
  Dr. Herwig Bangert (TU Wien) 
   bangert@ifp.tuwien.ac.at  
  Prof.Dr. Gerhard Betz (TU Wien) 

   betz@iap.tuwien.ac.at 

 

ÖGV Vertreter in der IUVSTA für das 
Triennium  2007 - 2010: 

 
Applied Surface Science / Councillor of Austria:  
 Prof. Dr. Wolfgang Werner, TU Wien 
   werner@iap.tuwien.ac.at 
Electronic Materials:  
 Prof. Dr. Günther Springholz, U Linz 
   gunther.springholz@jku.at 
Nanometer Structures:  
 Prof. Dr. Christian Teichert, MU Leoben 
   teichert@unileoben.ac.at 
Plasma Science and Technique:  
 Prof. Dr. Johann Laimer, TU Wien 
   laimer@iap.tuwien.ac.at 
Surface Science:  
 Prof. Dr. Peter Varga, TU Wien 
   varga@iap.tuwien.ac.at  
Thin Film:  
 Prof. Dr. Christoph Eisenmenger-Sittner,  TU Wien 
   christoph.eisenmenger@ifp.tuwien.ac.at 
Surface Engineering:  
 Prof. Dr. Christian Mitterer, MU Leoben 
   Christian.Mitterer@mu-leoben.at 
Vacuum Science / Alternate Councillor of Austria: 
 Prof. Dr. Manfred Leisch, TU Graz 

   m.leisch@tugraz.at 

 
Anfragen und Mitteilungen an die ÖGV richten Sie bitte an:  

 
ÖGV-Geschäftsstelle 

z.Hd. Frau Manuela Marik 
c/o Institut für Angewandte Physik 

Technische Universität Wien 
Wiedner Hauptstr. 8-10/134 

A-1040 Wien, Austria 
 

Fax:  (+43-1) 58801 - 13499 
e-mail:  oegv@iap.tuwien.ac.at 

 
Aktuar:  Prof. Dr. Christoph Eisenmenger-Sittner 
 christoph.eisenmenger@ifp.tuwien.ac.at 
 
Geschäftsstelle: Frau Manuela Marik 
  Tel.: (+43-1) 58801-13405 
  marik@iap.tuwien.ac.at 

 
 
 



 Seite 10  
 

I m p r e s s u m  
Herausgeber und Medieninhaber: Anschrift des Herausgebers:  Ao.Univ.Prof.Dr. C. Eisenmenger-Sittner 
Österreichische Gesellschaft für Vakuumtechnik Institut für Festkörperhysik 
DVR : 0439363 Technische Universität Wien 
ZVR : 502959215 Wiedner Hauptstr. 8-10/138 
Verlags- und Herstellungsort: Wien A-1040 Wien 

 

 


